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DieWissenschafi von derVerdauung .
Vortrag Dr . Oberdörffer .

Es gibt Leiden und Krankheiten , die eine" rt „ Erbskinöe " ganzen Völkern oder gar der
besamten Menschheit zu eigen sin>d , und die ab
■
jW» zu an den Pranger gestellt werden , wenn
"ch die Menschen auch an sie gewöhnt haben
»ni> sie gar nicht mehr so recht als vorhanden
!wpfinj >en . Hat man ihnen aber einmal den
«rieg erklärt , dann werden viele richtige unö
£ och mehr falsche Wege zu ihrer Beseitigung
beschritten , von denen auch die rechten meistens
keinen Erfolg haben , weil sie Ausdauer und
Entschlossenheit erfordern .

Eines der gefährlichsten Uebel dieser Art , an
die ganze Kulturmenschheit leidet , also eine

vahre Kulturkrankheit , ist in öer V e r -
topfung zu erblicken . In der Tat ist Sie

Störung der Verdauungstätigkeit die Ursache
vieler und zum Teil recht schwerer Erkrankun -
^ n der meisten Organe . Besonders die neuere
Erforschung t>er Drüsentätigkeit ' hat zu dieser
Erkenntnis viel beigetragen .

Daß aber gerade hier der Mensch auf leichteste
keineswegs kostspielige oder beschwerliche

«« sich selber heilen kann , wenn er will , zeigte
°er bekannte Arzt Dr . Oberdörffer in sei-
>>em Vortrag , den er am Freitag abent , im
Mnstlerhaus hielt . Sein Vortrag hatte wie an
°en beiden vorangehenden Abenden , an denen
& über das ebenso aktuelle Thema der natür¬
lichen Verjüngung sprach , das Interesse sehr
°>eler Zuhörer gesunden .
. Aus der Verdauung erfolgt der Aufbau
°es sich ununterbrochen erneuernden menschli -
^en Körpers : die Verdauungsorgane müssen
S/fo stets in einem Zustande sein , daß die dem
Aufbau dienende Nahrung zur Assimilation
Ummen kann . Mit diesem Hinweis begann der
Redner .
. Das Tier , fuhr er fort , verfährt hier in -
Zinktiv , es weiß , was ihm frommt : der
Mensch hat das im Laufe der Jahrtausende vcr »
'C*nt . In seinen Verdauungsorganen geht
« icht mehr der Prozeß der Analyse vor sich,
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Alleinverkauf

Hermann Tietz
sondern die im ( chemisch ! bunten Durcheinander
aufgenommene Nahrung gerät in einen Zustand
der Fäulnis , der Gärung , es erfolgt
Gasebildung , die die Blähung und schließlich ?
Lähmung des aufgetriebenen Darmes zur
Folge hat . Zurückgebliebene Speise -
r e st e aus den nie richtig entleerten Därmen
verursachen die Blinddarmentzündung , die von
ihnen verursachte Reizung des überfüllten Dick -
darms führt namentlich bei der Frau zu den
meisten Unterleibskrankheiten , wäh -
rend der Mann seinen Dickbauch erhält . Die
Lähmung der „Ampulle " wieder hat Verdau -
nngsstockung . Verstopfung zur Folge , der
Mensch bekommt die beschwerlichen Hämorrhoi -
den . Vor den gewöhnlich eingenommenen Ab »
f ü h r m i t t e l n warnte der Vortragende , sie
reizen vielmehr die Darmschleimhaut bis zum
Katarrh , auch dieser schädigt die Verdauung .

Die Folgen der Störungen sind aber noch
viel schlimmer . Die Stauung im Darm hat
wiederum Stauungen in Leber , Herz uud Blut
zur Folge . Die A u t o t o x i n e werden in den
Blutkreislauf eingeführt , es kommt zu Herz -
störungen aller Art , Stauungen im Blut -
kreislauf durch das verdickte Blut , Krampfadern ,
Asthma . Katarrhe usw . werden hervorgerufen .

Man hat das D r ü s e n s y st e m des Men -
scheu erst in den letzten Jahren tiefer erforscht ,
das für alle Lebensvorgänge von größter Be¬
deutung ist. Die Hormonen , die Lebens -
stoffe . werden von den Drüsen aus dem Blute
genommen . Die letzte Tätigkeit der Drüsen ist
ja die Anregung zur geistigen Tätigkeit . Durch
gestörte Verdauungstätigkeit verschlechtertes
Blut mutz also auch die Tätigkeit dieser Drüsen
verhängnisvoll beeinflussen .

Will der Mensch nun heilend eingreifen , so
mutz er dies tun , wo der Kreislauf seine Unter -
brechung erfährt — der Nahrung . lSchlieh -
lich i st ja der Mensch auch das . was er i tz t !)

Wir nehmen heute keine natürliche
Nahrung mehr zu uns . Die Tiere , deren
Fleisch wir oenießen . die Pflanzen , die wir zur
Nahrung zubereiten , sind — fast ausnahmslos
— höher gezüchtet . Der Mensch brauchte auf
seinem Aufstieg vom Tier zum Geistesmenschen ,
bei immer verfeinertem Lebensweise lder Red¬
ner steht auf dem Boden der Entwicklnngs -
theorie ! auch immer verbesserter « Nahrung .
Dieser Gang darf nicht unterbrochen werden ,
er mutz fortgesetzt werden . Der Vortragende
ging hier etwas auf philosophisches Gebiet über ,

er mahnte zur Achtung vor seinem Körper , der
die Hülle von Geist und Seele darstellt . Das
Leben bedient sich seiner , denn es ist an den
Stoff gebunden .

Man hat in der letzten Zeit viel von den
Vitaminen gesprochen . Vitamine lLebens -
stosse ) sind nur in der „lebendigen " Nah -
r u n g vorhanden . Sie sind die ausgespeicherien
Sonnenenergien . Der Zersetzungsprozeh im
Körper des heutigen Menschen aber zerstört sie ,
während sie von den Drüsen zur Hormonen -
bildung gebraucht werden . Der Vortragende
schilderte im einzelnen die Wirkung der ver -
schiedenen Vitamine .

Bei der dabei auch entstehenden Blutbildung
ist es nun ein Unterschied , ob das Blut rein
oder unrein ist . Das unreine führt zu reaer
sexueller Betätigung , das reine Blut zur Ab -
forption . zur Anregung de ^ Gehirn - und Ner -
ventätigkeit . Es ist bekannt , dätz beim gewöhn -
lichen Menschen nur 10 Prozent ^ » r vorhan -
denen Gehirnzellen beansprucht werden , neun
Zehntel liegen dagegen still . Für den denken -
den Menschen öffnet sich da ein Scheideweg , will
er sich leidenschaftlich betätigen , oder will er die
Hormone dem Gehirn zuführen ? lDer Kampf
zwischen „Gut " und „Böse "

, über den sich die
Menschheit schon von altersher klar war .)

Die Grundlage für die körperliche und geistige
Entwicklung ist die K ö r n e r - N a h r u n g.
Dabei ist der Weizen wieder für den Gei »
st e s a r b e i t e r . des Phosphorgehaltes wegen ,
notwendig , während der körperlich arbei -
tende Mensch den Roggen vorziehen wird .
Es ist überdies ein wichtiges Kapitel und ein
gutes Stück Küchenwissenschaft , ja PbiIvsl " ' hieV
des Magens , der Verdauung , die rechte Nah -
rung zu finden , die für jeden Menschen je
seiner geistigen und körperlichen Veranlagung
nach , aber auch zu jeder Jahreszeit wie auch
zu den verschiedenen Tageszeiten entsprechend
ausgesucht sein mutz . Der Vortragende wies
darauf hin . daß phosphorhaltige Nahrung für
den ethisch . Kohlehydrate enthaltende für den
materiell denkenden , und eiweißreiche Nahrung
für den Gelehrten , den mathematisch arbeitenden
Menschen das Rechte sei . Er gab auch verschie -
dene beherzigenswerte Ratschläge , die von den
Frauen unter den Anwesenden dankbar auf -
genommen wurden .

Als Gegenmittel der Verdauungssti ' ' ' " naen
haben wir also die Auswahl der richtigen
Nahrung , die nicht in Gärung übergehen kann ,

und daneben als etwas sehr wichtiges und' erfolgreiches gelegentliches Fasten von drei
Tagen Dauer . In dieser Zeit werden der
Magen und die Därme vollständig entleert und
gereinigt und kommen in ihre natürliche Lage
und Größe zurück . Weiter empfahl Dr . Ober -
dörffer Milchkuren , Eierkuren usw . Bor allem
aber mahnte er . zu den Mahlzeiten das Haupt -
sächlich zu benutzen , was in der betreffenden
Zeit frisch zu haben ist . also „ lebendige
N a h r u n g " . Schließlich sprach er noch ein
Wort über die Verjüngung , die in den
ersten Vorträgen ausführlich behandelt worden
war . Ihm dankte starker Beifall . Gl .

Die Frau in der Oeffentllchkeit .
Berlin . Zum Beisitzer der Oberprüfstelle für

Schund - und Schmutzschriften ist die Abgeordnete
Frau Thusnelda Lang - Brumann . M . d . R .,
München , und zum Beisitzer der Prüfstelle Ber -
lin für Schund - und Schmutzschriften die Leh -
rerin Else Schmlicker , Essen , beide auf Vorschlag
des Vereins katholischer deutscher Lehrerinnen
durch das Reichsmiuisterium des Innern er -
nannt worden .

Hamburg . Bei einem Preisausschreiben zur
Erlangung eines Plakates für die Ausstellung
„Frauenschaffen des 20. Jahrhunderts " erhielt
die Künstlerin Eleonore Rozankova . Hamburg ,
den ersten Preis .

Hessen . Den Leiterinnen der Frauen -Fach -
Hassen für Frauenkleidung und künstlerische
Frauenarbeit an der Offenbacher Kunstgewerbe -
schule Frau Isolde Ezobel und Fräulein Maria
Steudel wurde durch Beschluß des hessischen
Gesamtmiuisteriums der Professorentitel zu -
erkannt .

Baden . Im Sommersemester 1S27 besuchten
die Universität Heidelberg 616 Frauen <2523
Männer ) , die Universität Freiburg 560 Frauen
(2846 Männer ) und die Technische Hochschule
Karlsruhe 87 Frauen ( 1271 Männer ) .
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neuen

zeigen die leicht bewegte ,
lockererund weiter gewordene
Linie , die sich in den letzten
Hochsommer -Neubeitcn be-
reits ankündigte . Wie immer
in der Konfektion , sind die
UebergSnge nicht gewaltsam ,
sonder » sprechen sich in
Einzelhellen aus . Da Ist
zunächst der in schräger Linie
breit übergreifende vordere
Schluß , die Betonung deS
vorderen RandeS durch

»Biesen , Blenden oder Pelz »
beiatz , die Höbe deS Pelz -
kragens usw . Man steppt die
Biesen nach außen oder
innen ab , oft in betonter
Einseitigkeit schräg über
Vorder - und Rückentelle
ziehend , oft in Boge » oder
Zacken , denen sich die Form
des Pelzbesatzes anschließt .
Unter den einsarbigenStoffea
werden CovertcoatS , Home -
spuns , flockige Flausche und

Solche
mit karierter Innen »

eite , die oft als Besatz nach
außen genommen wird , vor -
herrschen , unter den karierten
Geweben ist ein lockeres ,
weiches , großkariertes , mit
dem Namen Fancy , sehr
beliebt Eine weitere Aus -
wahlanpraktischenModelle »,
die sich sämtlich zur Selbst -
onfertigung eignen , finden
Sie i» dem soeben er-
schienenen Mantel - und
Kostüme -Album der Linda -
Mode des Hackebeil -VerlageS

G .5007V

gj0/0 ?cjo/oj
GJOO69

© 30074. Mantel m. Biesengarnitur , angesetztem Glockenteil und
neuartigem Kragen . Hackebeil Linda -Schnittmuster f. Gr . I« II .

<8 90103. Mantel a . Seide über Flanellzwischenfutter m. Biesen »
« ad Pelzgarnitur . Hackebeil Linda -Schnittmuster f. Gr . l. ll .

ü ) . Holänüer , KarlsruheSämtliche finü lieferbar durch

Kleist und die Frauen.
(Zum 18. Oktober 1927.)

Von
Dr . Elfriede Gottlieb lFreiburg i . Br >) .

In dem unglücklichen Leben des Gewaltigen ,
dessen 150. Geburtstags die Länder deutscher
Zunge heute gedenken , haben die Frauen keine
Hauptrolle gespielt . Weder durfte eine von
ihnen sein « ewig gehetzte dunkle Seele , seinen
in ruheloser Anspannung um die höchsten Ziele
sich verzehrenden Geist in den milden Sonnen -
schein haussräulicher Güte hüllen , durfte dem
Heimatlosen an ihrem Herzen und Herde Hei -
mat bereiten , noch erfahren wir von irgend
einer zentralen Leidenschaft . Wohl fühlte sich
Kleist zum Weibe hingezogen , aber mehr in der
Theorie und Phantasie , als im konkreten Leben .
Wohl hat seine leid - und rätselvolle Erscheinung
der Zauberhauch schmerzlicher Größe , der ihn
dunkel umwitterte , sie mehr als einmal gebannt ?
aber er ging durch ihrer aller Leben nur wie
ein verderblicher Komet ) Erfüllung brachte er
keiner . Da , wo ein echtes Glück am hoffnungs -
reichsten zu knospen schien , entzog er sich ihm in
hastigster , scheinbar völlig unmotivierter Flucht :
getreu seinem Genius , der es dem Dichter nicht
verstattete , auch nur den kleinsten Teil von
Kraft seiner Bestimmung zu entziehen : der Be -
stimmung , in Leben zugleich und Kunst zum
Gipfel deutscher Tragik emporzuwachsen .

Die daraus folgende zwiespältige Halbheit ,
den gewollten Zvang , tragen am augenfälligsten
Kleists erstes und letztes erotisches Verhältnis
zur Schau . Kleist wollte lieben , wollte heiraten :
seine Jugend , sein natürlicher Lebensdrang be-
gehrten nach einem Menschenschicksal , sträubten
sich dagegen , der ihm auferlegten Übermensch -
lichen Bestimmung geopfert zu werden . Wie
heftig ihn , den einsamen Auserwählten , von
feiner eisigen Höhe oft hinunter verlangte in
die warmen „Wonnen der Gewöhnlichkeit "

, zeigt
der stereotyp wiederkehrende Wunsch : „Ein
Haus und ein Kind " — zeigt zu typischer Gül -
tigkeit ausgeprägt die Gottesgestalt seines
Amphitryon -Dramas mit ihrem unvergeßlichen
Schrei : ,/mch der Olymp ist öde ohne Liebe !"
Das Wiedersehen der ehemaligen Braut Wil -
helmine von Zenge , die an der Seite von Kants
Nachfolger , Professor Krug , ein stilles , schlichtes
Glück gefunden hatte , war es . welches ihm die -
sen Schrei erpreßte . Mehr der Anblick des all -
gemeinen Loses der Gattung , das auch ihm in
Wilhelminens Gestalt einst nahe getreten war ,
ohne das; er es hatte halten und ausbauen kön -
nen , als die Frau selbst . Denn in dem Ver -
löbnis hatte die «übrigens kaum vorhandene )
Individualität des 18jährigen liebenswürdigen
Durchschnittsmädchens eine sehr geringe Rolle
gespielt . Kleist warf in diese zufällige Wirklich -
keit seine Träume und seine Wünsche in bezug
auf das Weib überhaupt . Die Bräutigams -
briefe , soweit sie nicht monologische Entladungen
der eigenen Persönlichkeit bedeuten , stellen einen
herrisch - gewaltsamen Versuch dar . die Braut
gemäß eigenen Bedürfnissen zu formen und zu

Nähmaschinen
Über 3fi Millionen im Gebrauch

Vertreter : Kurl Ehrfeld , Karlsruhe, Rondellplatz

bilden : sie selber in ihrer natürlichen Beschas -
senheit sieht er kaum . So bereitet es ihm kei-
nen Kampf , Wilhelminen , als sie seinem gro -
tesk -phantastifchen Projekt , mit ihr als einfacher
Bauer iu der Schweiz zu leben , vernünftige
Gründe entgegensetzt , wortlos fallen zu lassen .
Und da sie ihrerseits ihn durch abermaliges
Schreiben zu einer ausdrücklichen Erklärung
nötigt , gibt er sie kurz und kalt auf mit den
Worten : „Ihr Weiber versteht in der Regel ein
Wort in der deutschen Sprache nicht , es heißt
Ehrgeiz .

" Der Schriftstellern muß er leben ,
„mit Lust oder Unlust , gleichviel "

, und sie wird
ihn voraussichtlich in Bälde völlig verarmen .
Die Absage schließt mit den Worten : „Liebes
Mädchen , schreibe mir nicht mehr . Ich habe
keinen andern Wunsch , als bald zu sterben .

"
Furchtbarer ist wohl nie ein Großer zerbro -

chen , als es dem größten deutschen Tragiker ge-
schah. Gewaltsam zum Leben , dem „allergual -
vollsten , das je ein Mensch geführt hat " ,
hinausgedrängt , suchte er nur noch nach ein
klein wenig Gemeinsamkeit für den nnentrinn -
baren " Weg . Und als er sie findet , schafft seine
Phantasie das Ende der Verzweiflung um in
einen tristanischen Liebestod . Mit fast pein -
lichen Empfindungen lesen wir dithyrambische
Stellen , wie die folgende , die sich in Kleists letz-
ten Briefen häufen : „Rechne hinzu , daß ich eine
Freundin gefunden habe , die mit mir sterben
will , die mir die unerhörte Lust gewährt , sich,

um dieses Zweckes willen , so leicht aus einer
ganz wunschlosen Lage , wie ein Veilchen aus
einer Wiese , herausheben zu lassen : und Du
wirst begreifen , daß meine ganze jauchzende
Sorge nur sein kann , einen Abgrund tief genug
zu finden , um mit ihr hinabzustürzen .

" In -
dessen es war dem , der so schreibt , keineswegs
verborgen , daß nicht Neigung für ihn , sondern
ein unheilbares Krebsleiden Frau Henriette
Vogel bewog , aus einer „ganz wunschlosen "

( ! )
Lage heraus seinen Selbstmord zu teilen —
ebenso wie sie auch für ihn , außer als Todes -
gefährtin , schwerlich irgend eine Bedeutung ge-
wonnen hätte .

Warum aber durste die liebliche Luise Wie -
land , des Dichters jüngstes Kind , Kleists Käth -
chen nicht werden ? Wielands Verständnis be-
leitete dem von den Zeitgenossen fast durchweg
Verkannten , in häufigen Seelenkrisen sich selbst
Verzweifelnden , die stolzesten und glücklichsten
Stunden seines Lebens . Der Bewunderung des
Vaters gesellte sich die Liebe der Tochter : eine
Liebe , so frisch , so rein , so ursprünglich , wie sie
nur quellen kann aus einem dreizehnjährigen
Herzen , welches mit diesem Gefühl zum ersten -
mal über die Schwelle der Kindheit tritt . Daß
der selbst eminent männliche Dichter des Käth -
chen , der am Weibe vor allem grenzenlos ver -
trauende Anlehnung , kindlich -ehrfürchtiges Auf -
blicken schätzte, ivie es nur in der Hülle zartester
Jugend möglich ist , dieser Verkörperung seines

Weitestgehende Zahlungserleichterungen
Mäßige Monatsraten

Telephon 1379 KaiserstraBe 205 KARLSRUHE Werderplatz 42 Telephon 3021
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INDUSTRIE - UND HANDELS - ZEITUNG
Die Bekämpfung der Handels -

schranken .
Gestern wurde in Genf unter den Auspizien

des Völkerbundes die sog . diplomatische Konfe¬
renz für die Aushebung der Einfuhr - und Aus -
suhrverbote eröffnet . Die Vorarbeiten zur Kon -
ferenz gehen sehr weit zurück . Schon das inter -
nationale Uebereinkommen betreffend die Ber -
einheitlichuug der Zollformalitäten vom No¬
vember 1323 bestimmt : „Wegen der ernsten
Hindernisse , die dem internationalen Handel aus
den Ein - und Ausfuhrverboten bezw . Beschrän -
kungen erwachsen , verpflichten sich die Vertrags -
staaten , sobald die Umstände es gestatten , alle
Maßnahmen zu treffen und anzuwenden , die
geeignet sind , diese Verbote und Beschränkungen
aus ein Mindestmaß herabzusetzen . . Dieser
allgemeinen Verpflichtung ist aber bekanntlich
bis jetzt nur sehr wenig nachgelebt worden , trotz -
dem das eben erwähnte Abkommen bis heute
von 25 Staaten , darunter allen wichtigeren euro -
väischen Ländern , ratifiziert worden ist . Trotz
dem langsamen Abbau einzelner Handelshemm -
Nisse der Kriegs - und Nachkriegsjahre , machen
sich die Maßnahmen zur Unterbindung der Ein -
und Ausfuhr noch immer sehr stark fühlbar . Da
es bald klar wurde , daß sich die Staaten durch
die eben zitierte allgemeine Verpflichtung wenig
gebunden fühlten , machte sich das Bedürfnis
geltend , diese Frage durch ein spezielles Ueber -
eiukommen zu regeln .

Auf Grund einer ersten Umfrage unter den
verschiedenen Staaten stellte im Jahre 1925 das
Wirtschaftskomitee einen ersten Konven¬
tionsentwurf in diesem Sinne auf , der
dann erneut sowohl den Regierungen , als auch
allen wichtigeren wirtschaftlichen Verbänden zur
Begutachtung und Meinungsäußerung über -
sandt wurde , sodaß das Komitee in seinen näch -
sten Tagungen den endgültigen Bericht sowie
den Konventionsentwurf zu Händen der gestern
eröffneten Konferenz aufstellen konnte . Dieser
Entwurf , der bereits die Zustimmung der Welt -
wirtschafts konferenz gesunden hat , stellt nun das
allgemeine Prinzip auf , daß , von Ausnahmen
abgesehen , die vertragschließenden Staaten spä -
testens sechs Monate nach Inkrafttreten des
Uebereinkommens alle Ein - und Aus -
suhrverbote , sowie alle bezüglichen
Beschränkungen fallen lassen . Aus -
Zahmen vou dieser allgemeinen Regel sind im -
Merhin vorgesehen für alle diejenigen Verbote
und Beschränkungen , die getroffen waren im
Interesse der Landesverteidigung , der Sicher -
Seit und der öffentlichen Ordnung , für den
Schutz der öffentlichen Gesundheit und zur Ver -
hütung von Krankheiten usw . Das Jnkraft -
treten des Uebereinkommens hängt von seiner
Ratifizierung durch eine von der Konferenz fest-
Kusetzende Anzahl von Staaten ab , worunter
die wichtigsten europäischen Staaten , namentlich
ausgeführt , sich befinden müii .̂ n.

Wie schon aus der Empfehlung der Wirt¬
schaftskonferenz hervorgeht , ist der Vorschlag
tes Wirtschaftskomitees des Völkerbundes im
allgemeinen sowohl von den Regierungen , wie
auch von den Wirtschastsverbänden günstig aus¬
genommen worden , während allerdings im ein -
»einen sehr viele Vorbehalte gemacht und Ab -
änderungsanträge gestellt wurden . Allgemeiner
Natur sind daSei einmal solche Anträge und
Vorbehalte , die den gegenwärtigen Augenblick
als nicht besonders günstig für die Durchfüh¬
rung eines allgemeinen Uebereinkommens be-
Zeichnen , und andererseits wurde die Auffassung
vertreten , daß die Durchführung der erstrebten
Grundsätze zweckmäßiger im Rahmen gegen -
Zeitiger Handelsverträge vorgenom -
wen werden , da nur bei dieser Gelegenheit auch
fri« Fragen der Zolltarifpolitik behandelt wer -
den können , die nsit den Ein - und Ausfuhr -
Erboten im engsten Zusammenhang stehen .
Was dagegen die erste Einwendung anbelangt ,
die u . a , auch von der Reichsregiernng und vom
Reichswirtschaktsrat erhoben werden , so wird
darauf hingewiesen , daß mit der Inkraftsetzung
des Uebereinkommens jedenfalls zuzuwarten
sei . bis auch diejenigen Währungen stabiliuert
seien , die gegenwärtig noch Schwankungen nn -
verworfen sind . Nach erfolgter Stabilisierung
aber müsse die allgemeine Ausnahmebestimmung
in Fortsall kommen , die vorsieht , daß bei Ein -
tritt außerordentlicher Verhältnisse jeder Staat
die ihm gutscheinenden Ein - und Ausfuhrver¬
bote und Beschränkungen in Kraft setzt , vier
liegt einer der schwachen Punkte des Konven -
tionsentwnrses , und deshalb schlägt der öft ^
reichische Arbeitgeberverband vor . für den Fall ,
daß eine ' solch allgemeine Ausnahmebestimmung
für den Fall außerordentlicher Ereignisse nicht
Umgangen werden könne , das Inkrafttreten der
verhängten Verbote und Beschränkungen ab -
bängig zu machen von einer objektiven
Prüfung der Tatbestände , während der
Verband der italienischen Industriellen der
Mißbräuchlichen Anwendung dieser Ausnahme -
bestimmuug durch eine bestimmtere Fassung vor -
beugen will : Verbote und Beschränkungen
könnten nur erlassen werden im Falle von
Krieg . Zollkonslikten . Hungersnot oder ahn -
licherr Notständen und überdies als Vergel¬
tungsmaßnahme .

Während die im Text liegenden Schwächen
des vorliegenden Entwurfes für ein allgemei -
Nes Uebereinkommen durch die kommende Kon -
ferenz selbst behoben werden können und
wenigstens zum Teil auch wohl behoben werden
dürften , erscheint dies für eine andere Lücke
wohl ausgeschlossen . Es ist bereits kurz auf den
Zusammenhang zwischen Ein - und
Ausfuhrverboten und Veschränkun -
gen einerseits und den Zolltarifen
andererseits hingewiesen worden , und mit Recht
baben verschiedene Kritiken des vorliegenden
Entwurfs darauf hingewiesen , daß durch eine
übermäßige Erhöhung der Zollsätze
derselbe Erfolg erreicht wird , wie
durch den Erlaß von Verboten und
Beschränkungen . Auch das Wirtschafts -
kvmitee des Völkerbundes , das ja den Entwurf
ausgearbeitet hat , verschloß sich dieser Einsicht

nicht , und in einem früheren Bericht an den
Völkerbundsrat wies es auf den engen Zusam -
menhang der genannten Fragen hin . während
es in dem jetzt vorliegenden Bericht zu Händen
der Konferenz bemerkt , daß die Befürchtung , ein¬
zelne Staaten könnten die Verbote und Be -
schränkungen durch starke Zollerhöhungen er -
setzen , von der Ratifizierung des vorgeschlagenen
Uebereinkommens abhalten könnte, ' es sah sich
aber außerstand « , die Frage der prohibitiven
Zolltarife in seinen Entwurf einzuschließen .
Nicht nur war es durch den ihm erteilten Auf -
trag verhindert , es »wußte sich auch sagen , daß
eine Einbeziehung der Frage der Zolltarife
jedes Abkommen vernnmöglirben würde , da sich
die Staaten unmöglich auf ein so weitgehendes
Programm einigen könnten . Es wird einzig
die Erwartung ausgesprochen , daß die divlo -
matische Konferenz den Zusammenhang zwischen
Ein - und Ausfuhrverboten , sowie Beschränkuu -
gen mit den Zolltarifen und anderen Maßnah -
men zur künstlichen Einschränkung der fremden
Einfuhr beachten werde . Dr . E . S .

Wirtschaftliche Rundschau
Verkauf von Rcichsbahnvorzugsaktien nach

Amerika ? Nach dem Journal of Comerce "
verhandelt die Deutsche Reichsbahugesellschaft in
Neuyork wegen Unterbringung von 200 Mill ,
7prozeutiger Vorzugsaktien . Wie der W .T .B .-
Handelsdienst hierzu erfährt , besteht bei der
Reichsbahngesellschaft sowohl als auch bei ande -
ren Stellen das Bestreben , Gelder im Auslande
aufzunehmen , was in Deutschland bei der der -
zeitigen Marktlage nicht möglich ist . Bisher
mußte die Deutsche Reichsbahngesellschaft alle
Summen für Investitionen aus Betriebsein -
nahmen decken . Durch Begebung von Vorzugs -
aktien , die ihr zur Verfügung stehen , dürfte die
Möglichkeit bestehen , Gelder ans dem Auslande
zu beschaffen . Nach unseren Informationen
haben bisher nur unverbindlich « Vorbefprechnn -
gen wegen einer evtl . Begebung von Vorzugs -
aktien stattgefunden , wobei eine bestimmte
Summe noch nicht genannt wurde . Ueber Bor -
Verhandlungen sind die Besprechungen vorläu -
sig nicht hinausgegangen .

Abschlösse . Collct u . Engelhardt , Werkzeugmaschi¬
nenfabrik , Offenbach a . M . , 6 ( i . 83 . 0 ) Proz . Divi¬
dende . — Baumwollspinnerei Mittweida 16 ' (15) Pro .
zent Dividende . — Lohmannckerke A . -G ., Bielefeld ,
wieder 10 Proz . Dividende . — Frister u . Roßmann
A . - G . , Berlin , Erhöhung des Verlustvortrags von
174 050 auf 563 448 Rm . — Curhavener Hochseefische¬
rei A . -G . aus 0,44 Mill . Rm . Reingewinn 8 (5) Pro¬
zent Dividende . — Flensburger Brauerei A . - G . aus
0,12 (0,12 ) Mill . Reingewinn wieder 16 */» Prozent
Dividende . — Nheinisch - Westsälische Kalkwerke A . - G .
in Dornap beantragt nunmehr 8 (6 ) Prozent Dioi -
bende . — Anglo Persian Oil Co . 1% Proz . Schlutz -
dividende . — Radeberger E ^port - Bierbrau - rei A .- G .
in Dresden voraussichtlich wieder 12'A Proz . Divi¬
dende . — Leipziger Bierbrauerei zu Reudnitz A .-G .
in Leipzig voraussichtlich wieder 10 Proz . Dividende ,

Ungenügende Waqcngestclluug . Im Geschäftsbericht
des Rhein . - Wests . Kohlensyndikats war erklärt wor -
den , die Reichsbahn habe von Mitte Oktvbcr bis
Ende November 1926 mit ihrer Wagengestellung die Be -
dürknisse des Bergbaues nicht befriedigt . Dazu teilt
die Reichsbahn mit , daß diese Tatsache nicht aus Ber -
schulden der Reichsbahn , sondern darauf zurückzufiih -
ren sei , daß wegen Kahnraummangels und
unzureichender Umlchlagseinrichlungen in den Um -
schiagshäsen zahlreiche beladen - Wagen nicht entladen
werden konnten .

Aus Baden
Berichte des Badischen Winzerverbandes .

Markgräslerland . E h r e n st t e n . Herbst be -
endet , Ergebnis ist gering . Moktgewicht 74 bis 80
Grad Oechsle . Berkaussgeschüst flott zum Preise von
100 M. Es ist schon fast alles verkaust . — N o r s i n -
g e n . Herbsterträgnis unter einem Viertel . Most ,
gewicht 74 bis 76 Grad . Nachfrage sehr gut , Preis
100 M Herbstertrag völlig verkauft .

« aiserstuhl . Leiselheim . Herbstertrag 40 bis
50 Liter pro Ar . Qualität zwischen 60 und 75 Grad .
Bezahlt wurden 72—CO Jt . Konsumweine säst voll¬
ständig ausgekauft : nur bessere Weine lagern noch . -
Bahlingen . Ertrag geringer wie geschätzt ! etwa
zwei Drittel des Ertrages zu 80 M abgesetzt .Ottenau . Zell - Weierbach . Die Weinlees
begann am 27. September und wurde am 8 . Oktober
beendet . Ertrag etwa 050 Hektoliter . Mostgewichtbei Weißmost 60—70 Grad , bei Rotmost 80—90 Grad .
Bezahlt wurden für Weißwein 80—9« M , für Rot¬
wein laO— 160 M -, abgesetzt etwa drei Viertel des
Ertrages . — Neuweier . Der Herbst beginnt nichtvor dem 21 . Oktober . In den Berglagen ist das
Ertragnis etwa ein Drittel , in den niederen Lagenein Viertel . Der Rote wurde am 10. und 11 . d . M .
geherbstet . Mengencrgebnis gering , Mostgewicht 85
bis 90 Grad Oechsle .

Badisches Unterland . Rotenberg bei Wie ? »
loch . Herbsterträgnis nicht gut : die Edelsorten geben
kaum ein Fünftel Ertrag . Mostgewicht 60—70 Grad .
Preise find noch keine festgesetzt .

Bodensee . Meersburg . Das Herbsterträgnis
bleibt hinter dem vorjährigen zurück . Mostgewichte :
Ruländer 92 . Burgunder 75—87 , Elbling 65 Grad .
Verkäufe zu 120 M für Weißherbst . — Immen¬
staad . Herbstertrag mittelmäßig . Mostgewichte für
Weißwein 60—65 , für Rotwein 70—75 Grad . Der
Preis des Weißweines ist 80 M , des Rotweines 130
Mark . Geschäftsgang bisher flau .

Weitere Abnahme der Erwerbslosigkeit in
Baden . Machte sich auch in einigen Gewerben
— z . B . in der Zicgeleiindustri « . die Küudigun -
gen ausgesprochen und auch bereits Entlassun -
gen vorgenommen hat — eine Verringerung
des Beschäftigungsgrades bemerkbar , so kann
jedenfalls im ganzen immer noch ein erfreuliches
Anhalten der seitherigen Entwicklung , zum Teil
sogar auch noch eine weitere Steigerung
des Beschäftigungsgrades festgestellt
werden .

Letzteres gilt zunächst von der Landwirt -
schast ( Kartoffel - , Rüben - und Obsternte ) und
auch von der Gärtnerei ( bevorstehendes Aller -
heiligcngeschäft ) . In der M e t a l l ve r a r b ei -
tung und Maschinenindustrie ldie
übrigens örtlich zu Entlassungen von Maschi -
nenschlossern geschritten ist ! mangelt es an Fach -
krästen , insbesondere an Hand - und Maschinen -
sormern , Konstruktionsschlossern . Kernmacher «
und Eisendrehern ( Bodenseeindustrie ! ) , Spezial¬

drehern für die Elektrobranche Mannheim ) ?
auch weibliche Kräfte für die Elektroindustrie
waren gesucht . Die Nähmaschinen - und die
Herdfabrikation erwiesen sich sowohl für
gelernte als auch für ungelernte männliche wie
weibliche Arbeitskräfte aufnahmefähig . Ebenso
hält das Vermittlungsgeschäft für die Pforz -
heimer Schmuckwarenindustrie an .
Die Kräktenachfrage des metallverarbeitenden
Handwerks hat sich sogar erhöht , allerdings han -
fielt es sich teilweise nur um Bcschäftigungsver .
hältnisse von kürzerer Dauer . Der Bedarf des
Bekleidungsgewerbes zieht langsam
an ? hier zeigte sich auch die Schuhindustrie aus -
uahmefähiger . Die Nachfrage des Bau -
gewerbes ließ neben Verminderung des Be¬
schäftigungsgrades in mehreren Bezirken ander -
wärts noch vermehrte Tätigkeit erkennen .

Die zusameusassend festzustellende Verhältnis -
mäßig günstige Entwicklung der Arbeitsmarkt -
läge hat noch zu einer weiteren Abnahme der
Ewerbslosigkeit geführt : so wurden zuletzt —
am 12. Oktober — vom LaudeSamt für Ar -
beiisvermittlung insgesamt 10 708 Arbeits¬
losen - Unterstützungsempfänger ( ge¬
genüber 11 483 vom 5 . Oktober ) und 5600 (5758)
Krisenunterstützungsempfänger gezählt .

Verkehr
Oberrheinschissahrt.

Der Verkehr ist in den letzten acht Tagen immer
noch sehr rege gewesen , bei dem starken Rückgang des
Wasserstandes ist aber mit baldiger Einstellung der
Schiffahrt nach Basel ernstlich zu rechnen . Die Ein -
tauchiiese beziffert sich meist nur noch aus höchstens
145 Zentimeter . Bei diesen Transporten handelte
es sich meist um Getreide und Kohlen . Die Brenn -
stosfanklinfte waren nach wie vor am K a r l s r u h er
Hafen am stärksten . Die Kohlenfrachien stellten sich
kaum verändert . Die Ankiinste von Getreide am
Oberrhein haben zugenommen , und an den Lösch-
betrieben der Mühlen herrschte reger Verkehr . Die
Getreidesrachten stellten sich von den holländischen
und belgischen Häsen nach Mannheim ans etwa 2,50
bis 2,75 Hfl , von Hamburg über Rotterdam nach
Karlsruhe auf etwa 7,50 Hfl . die 1000 Kg . Die An¬
kiinste von Auslandsholz an den . Oberrhcinhäfcn
waren ziemlich umfassend . Der Stückgutverkehr von
den holländischen und belgischen Häsen nach dem
Oberrhein war regelmäßig . Den beiden Häsen Kehl
und Straßburg wird die bevorstehende Einstellung
der Fahrten nach Basel erhebliche Verstärkung im
Verkehr bringen . Die Erzversendnnge » von Straß¬
burg nach der Ruhr sind schwächer geworden : für die
Beförderung diente ausschließlich Reedereiraum . Die
Talbesörderungen von Holz von Karlsruhe nach dem
Mittelrhein nahmen merklich ab : Veränderungen in
den Frachten erfolgten nicht .

Märkte
Süddeutscher Rundholzmarkt .

Die Aufnahmefähigkeit des Marktes für Nadel «
stammholz hat in keiner Weise gelitten , da die Mehr -
zahl der Sägewerke von Vorräten entblößt ist. Da -
bei zeigt sich auch immer mehr eine starre Wider -
standssähigkeit des Marktes . Nachdem die b a d i -
fchen StaatSforsten im August d . I . ihre Verkäufe
auf rund 8500 Festmeter Fichten - und Tannenstamm¬
holz beschränkt hatten , hätte man glauben sollen ,
daß die im September d . I . zum Verkauf gelangten
80 500 Festmeter einen Druck ausüben würden . Die
Scpteinbcr -Erlöfe von rund 148 Prozent der Grund -
preise beweisen aber , daß der Markt die Belastungs -
probe ausgezeichnet bestanden hat , denn es wurden
im August für die genannte , wesentlich kleinere
Menge auch nur 148,8 Prozent der Taxen erreicht .
Dabei hält die rege Nachfrage nach Fichten - und Tan -
nenstammholz auch im laufenden Monat an , und a n
eine Preissenkung ist nicht zu denken .
Bei einer kürzlichen Submission von etwa 2000 Fest¬
meter Fichten - und Tannenstamm - und Abschnittholz
in Forbach (Baden ) aus den murgschisserschastlichen
Waldungen bewegten sich die Gebote zwischen 136 und
181 Prozent der Grundpreise , während der ungefähre
Dnrchschnittserlös bei 168J4 Prozent lag . Beim
Verkauf eines weiteren Postens von rund 800 Fest -
meter aus dem Forstamt Forbach II , bei dem eS sich
nur um 1. und 2 . Klasse handelte , wurden 159 Pro -
zent erzielt . Das Forstamt Hcrrenwies erzielte für
815 Festmeter Nadelstammholz 151 Prozent , für wei¬
tere 2150 Festmeter Fichten - und Tannenstammholz
durchschnittlich 153 Prozent der Anschläge . Dagegen
sticht der Erlös für 950 Festmeter Nadelstammhnlz
von 182 Prozent bei einem Verkauf im Schwarzwald -
Forstamt Neustadt ab .

Mit großer Spannung hatte man den Verlauf der
großen Vorverkäufe in Haßfurt aus unterfrän -
kifchen Waldungen erwartet , der ersten größeren
Versteigerung , der die neuen , bekanntlich stark er -
höhten Taren zugrunde lagen : dabei handelte es sich
um rund 4700 Festmeter Fichtenlang - und Blochholz
und um 1200 Festmeter Kiesernlang - und Blochholz .
Die Gebote für die einzelnen Lose pendelten zwi -
schen 100 und 188 Prozent der neuen Taren , bei
durchaus lebhafter Beteiligung und ziemlich flotter
Abgabe von Geboten seitens der Sägewerke : die
Fuhrlöhne stellten sich auf etwa 3,50— 7 M pro Fest¬
meter .

*
Berlin , 17. Oktober . Amtliche Produkten -

Notierungen in Reichsmark je Tonne (Weizen -
und Roggenmehl ie 100 Kilo ) .

Märkischer Weizen 249—252 , Okt . 269.50—26« u . G .,
Dez . 274 n . Bf . , März 276 .50. Märkischer Roggen
242—244. Okt . 245 .50—245 , Dez . 246— 245 .50 Bs . , März
249 .50—249 . Sommergerste 220— 267. Märkischer
Hafer 200—213 . Mais , loko Berlin 192— 194.

Weizenmehl 82—35.25. Roggenmehl 82—33.66. Wei -
zenkleie 14—14 .25. Roggenkleic 14 . Raps 305—815.

Für 100 Kg . in Rm . ab Abladestationen : Viktoria -
erbsen 52—57, kleine Speiscerbsen 35—87, Futter «
erbfen 22—24, Peluschken 21—22, Ackerbohnen 22—24 ,
Wicken 22— 24, blaue Lupinen 14 .50— 15 .50, Raps¬
kuchen 15 .80— 16 . 10 , Leinkuchen 22.80—22.60, Trocken -
schnitzel , prompt 10. 10—10 .50, Soja 19 .80—20.30 , Kar -
tosselslocken 24.75—25.

Mannheimer Produktenbörse vom 17. Okt . Wei -
zen , inl . 26.50— 27.50, ausl . 29.50—82, Roggen , inl .
25—25 .50, ansl . 25.50— 26, Hafer , inl . 21 .50—28.50,
ausl . 24 .25— 25.50, Braugerste, , inl . 26.50—28 .50, Fnt -
tergerstc 22—24, Pfälzer Gerste 27.50—80, MaiS , gel¬
ber , mit Sack 19 .50— 19 .75 , Weizenmehl , Spezial Null ,
mit Sack 38.75, Wcizcnbrotmehl , fiidd, , mit Sack
30.75, Roggenmehl mit Sack 84— 36 , Weizenkleie mit
Sack 12.50—12.75 , Trockentrebcr 16 .50—17 . Tendenz
stetig . — Schwache Konsumnachfrage und starkes An -
gebot von Wiederverkäufen beeinflußten den Markt .

Hamburger Warenmärkte vom 17 . Oktober , Ans -
l a n d s z n ck e r : Tendenz stetig . Tschechische Kri -
stalle Feinkorn per Oktober 14/10K sh , dito per No -
vember —Dezbr , 14 '3 sh . Java - Zucker , prompte Ware
14/4^ —14/5 ^ ! sh . — Kaffee : Brasil -Offerten lie -

Die Getreiöeversorgung der Welt .
Aussicht auf große überseeische Ernteüberschüsse .
— Die Welternte 1 Millionen Tonnen größer

als im Vorjahr ?
Die amtlichen Oktoberziffern über

die amerikanische Ernte haben im
Handel lebhafte Aufmerksamkeit erweckt . An
Winter - und Sommerweizen zusammen stell ! sich
letzt 4>ie amtliche Taxe der Weizenernte in der
Union auf 867 Mill . Bushels gegen 832 Mill .
nach der endgültigen vorjährigen Ziffer . Von
Kanada ist zwar diesmal keine neue Mengen -
schätznng bekannt gegeben , dagegen hat das amt -
liche Büro in Ottawa Erhebungen über die
Qualitäten angestellt . Diese werden als etwas
unter dem Durchschnitt der letzten zehn Jahre ,
aber besser als in 1920/27 bezeichnet , und zwar
so , daß man diesmal die Qualität der Ernte
mit 97 Prozent des zehnjährigen Durchschnitts
gegenüber 90 Proz . im vorigen Jahre annimmt .
Bisher hat sich bei der Zertifizierung der kaua -
di scheu Weizenzusuhren herausgestellt , daß die
besten Qualitäten Nr . 1 und 2 erheblich weniger
zur Begutachtung gelangten , als im vorigen
Jahre . Würde das gleiche Verhältnis sich auch
für die gesamte kanadische Ernte annehmen
lassen , so wäre das ein recht trauriges Zeichen
für die diesjährige Ernte Kanadas , obwohl nicht
bestritten werben soll , daß auch die geringen
Sorten und im letzten Jahre selbst der in großen
Massen vorhandene Feuchtweizen sich nach
Europa befriedigend hatte verkaufen lassen . In
Mittel - und Norddeutschland pflegt mau bei -
spielsweise hauptsächlich den Man . toba Nr . 8 zv
kaufen , der den Ansprüchen an einen kleber -
reichen Mischweizen genügend entspricht . Man .
darf aber möglicherweise auch damit rechnen , daß
im weiteren Jahresverlause sich die kanadischen
Zufuhren noch wesentlich bessern . Das Rcsul -
tat aus den Ernteberichten der Bereinigten
Staaten und Kanadas geht dahin , daß

die dortige « Neberschiisse zu den stärksten
Exportleistungeu befähigt

sind , und daß dementsprechend die Situation des
Weltmarktes kanm sonderlich fest bezeichnet
werden kann . Es kommt hinzu , daß sich die
Nachrichten über die Ernteaussichten der zum
Jahresschluß erntenden Länder der südlichen
Erdhälfte weiter von Woche zu Woche gebessert
haben , so daß man für Argentinien auf
eine ähnlich große Ernte wie im letzten Jahre
gegenwärtig rechne , und daß auch A u st r a -
1 i e n s Aussichten sich durch weitere Regenfälle
so gehoben haben , daß man fetzt die kommende
Weizenernte des Landes auf 180 Mill . Bushels
schätzt gegen 164 Mill , im Boriahre , Letztere
war allerdings ungewöhnlich groß , denn eine
Durchschnittsernte Australiens wird mit 12«
Mill . Bushels geschätzt .

Die überseeischen , teils schon gesicherten , teil &
in Aussicht stehenden Ervortmassen würden an -
gesichtS der zahlenmäßig ebenfalls höheren
WeizeNcrnten Europas die

Gesamtsituation des Weltmarktes recht klau
erscheinen lassen , wenn nicht die bekannten
außerordentlichen Oualitätsschädigungen der
europäischen Ernte durch die Witterung be -
ständen . Der „Graiu Seed and Oil Reporter "
kommt , indem er die russische Ernte mit rund
2 Mill . Tonnen weniger einsetzt als im Voriahr
und indem er den erwähnten Mind ^ rertrag in
Australien berücksichtigt , zu einer um

1— 1M ' ll ' onen Tonnen
der Welternte als im Vorjahr .

Die europäische Ernte ist dabei als a ^gen ' - ber
dem Vorjahr unverändert eingesetzt . Das
stimmt , was Deutschland anbetrifft mit den
Vorschätzungen des Statistischen Reichsamtes
übcrein das einen um 15 Prozent höheren Er¬
trag als im Voriahr errechnet , ein Mebi -ortraq ,der teilweise durch die schlechtere Qualität aus -
geglichen werden dürste ,
f Die Lieferungen der deutschen
van d Wirtschaft an Getreiöe nn ^» ft^ ai * an
Weizen und Roaaen ebenso wie an Gerste nnd
^ afer waren seither nur in den aeringen Qna -
litäten , welche durch die Witterung gelitten
h « b <m nerbältniSmäßia aroß . Von anter Ware
ist bisher hauptsächlich Weizen aus bestimmten
Kegenden , und zwar aanz b -' sonkiers ans dem
Magdeburger Bezirk herausgekommen während
von Roaaeu die bessere Ware , an der es ieden -
falls auch nicht fehlt seither nur sehr spärlich
an den Märkten erschien . Man darf indessen
nicht vergessen , baß ein Teil der Ernte und
zwar ganz besonders in ?l? oaaen . " » sä " <iMcft
von trockenem Wetter beaiinstiat war und daher
zum Teil in guter Beschaffenheit aeboraen
wurde . Naturgemäß wollen die Landwirte aber
zuerst ihr beschädiateS Getreide verkaufen nnd
die bessere Ware wird in den meisten Fällen
erst im Winter oder zum ^ -rübiahr heraus -
kommen . Bei der Gerste hat die Knavnheit
des Angebots in wirklich anlen Bra " " " " l - tXten
dahin geführt daß von ber anten böhmischen
Gerste ziemlich beträchtliche Mengen bisher ge-
kauft wurden . Beim ,̂ aser hat das
gewicht des geringen Materials bisher den Ge -
' cbästsgang außerordentlich ersck>mert . DaS
Mehlgeschäft war zeitweise ' ist ganz zum
Stillstand bezüal ' ib neuer sr r' f 'r,, ;tffp
weil sich der Konsum ans Absoi -deruna der
dringend notwendigen Mengen beschränkte

gen um 6 Pence bis 1 Schilling höher , ^ m Loko .Handel herrscht seitens des Inlandes und der nor .dischen Lander befriedigende Nachfrage , vorwiegendfür nach ^iegulars und Goods . Die Preislage istunverändert . - Schmalz : Tendenz stetig bei un -veränderten Preisen . - R e i S : Die Undler ve?
'

6ic Preise nachgebend . Burma .'
( ^ dito per Rovbr . 14 -0 sh , Palen -

To/J « ' §'■ Slamreis loko 20 sh , Bruchreis A I
! « » ™ , r '«v,

6 ' 10 " " Novbr . 12/0 sh . Patnareis 000
loko 29 sh Moulmein 000 loko 16/6 sh , dito per No -
vember lg/6 sh . Bassin loko 15/7J4— lfi/9 sh . i>ancy
Bluerose 11 Dollar eis ., Screenings faq bis chois

— 6 >15 Dollar eis . — Kakao : Tendenz fest : die
Marktlage aber ruhig . Die Preise sind unverändert .- Hiilfenfr ü ch t e : Preise » nd Marktlage sind
unverändert . — Gewürze : Am Psessermarkt
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drücken größere schwimmende Partien aus den Loko -
markt . Die Preise liefen jedoch noch unvercindert .

Hamburger Znckcrterminiioticrunne » vom 17. Ott .Oktober 14 .35 B „ 14 .15 G . : Nov . 14 .2(1 B . , 14 . 10 G ..14. 15 bez . : Dezbr . 14.25 B . , 14 .20 ® . ; 14 .25 bez . ,-1028 : Januar —März 14 .60 B . , 14 .45 © . ; Januar14 .40 SB., 14 .30 ® . ; Febr . 14 .55 SB. , 14 .45 G . : März14.75 B . , 14.70 G ., 14 .70 bez . ! April 14.85 SB. , 14.80 © . ;Mai 5 .05 SB., 14 .95 Juni 15 .2C -g ., 15 © . ; Juli15.25 SB. , 15.10 ® . ; August 15 .20 SB. , 15. 15 G . : Sept .15.20 SB., 15 .15 G . Tendenz stetig .
Magdeburger Zucker - Notierung vom 17 . Oktober .Gemahlene Mehlis : Innerhalb 10 Ta <,eu 20.75, Ok -

tober —zweite Halste Dez . 26. Tendenz ruhig .
Bremer Baumwolle - Notierung vom 17 . Oktober .S ch l li 6 f u r § : Amerikanische Baumwolle sully

middling colonr 28 mm Staple loko 23.05 Dollarcents
per englisches Psund .

Psorzheimer Edelmetallpreisc vom 17 . Okt . lMit -
geteilt von der Gold - und Silberscheideanstalt Hei -
merle u . Meule A . -G . > Ein Kilo Feingold 2705 .HGeld , 2815 Ji Brief : ein Gramm Platin 8 .25 Jl Geld ,8.80 ,U Brief : ein Kilo Feinsilber 76 .80 Jl Geld .79.30 .« Brief .

Berliner Metallmarkt vom 17 . Oktober . Elektrolyt »
knpfcr 126.75, Remelted - Plattenzink 48.50— 49.50, Ori¬
ginal hü itcnalu Minium 210 , dito 99 Proz . 214 , Rein -
lticM 340—850 , Antimon - Regulus 90—95 , Silber -
Bnrren 76.75— 77.75. ^

Berliner MctallterminNotierungen vom 17. Okt .
Kupfer : Oktober 113.25 bez . , 118.50 SB., 113.25 G . :Novbr . 113.25 118 Ob. ; Dez . 113.26— 113.25 bez ..118.25 SB., 118.25 © . ; 1928 : Januar 118.25 SB.,118.25 © . ; Februa >: 113.75 SB., 113.50 G . : März113.75 SB., 113.75 © . ; April 114 bez . . 114 B . , 114 © . ;Mai 114 .25 bez . , 114.25 SB., 114 Juni 114.25 SB.,114 .25 © . ; Juli 114.50 SB., 114.50 G . : Aug . 114.75 SB.,114 .50 G . ; Sept . 114.75 SB. , 114.50 G . Tendenz fchwä ,
cher . — Blei : Oktober 48 B ., 42 G . ; November42 .75 bez ., 48 SB. , 42.75 G . : Dezbr . 43.25
1928 : Januar 48.25 bez . , 48.25 SB. , 48 G
43.25 bes . , 48.50 SB. , 43.25 G . : März 43.50 bez ..48.50 B ., 43.25 © . ; Lpril 48.50 bez ., 43.75 SB., 43.50 ® . :Mai 43.50 bez . . 43.50 SB., 43.50 ® . ; Juni 43 .50 SB. ,43.50 © . ; Juli 48.75 SB., 48.50 © . ; Auoust 44 bez . ,44 SB. , 43.75 G . : Sept . 44 bez ., 44 B . , 44 G . Ten -
denz schwächer .

ä . Bom Tabakmarkt . In S t a s f o r t wurde am
Freitag und SumStag die diesjährige Sandblatternte
verkauft und vermögen . Es wurde ein Preis von76 JL erzielt gegen 92 Ji im Vorjahre . Dies beben -

43
Februar

Oktober
18 ,

Dienstag

Tages -Notiz :

Die Aebermittlung der Bezugs -

bestellung aus das

„ Karlsruher SngWntr

ist schnellstens zu veranlassen ,
denn sür alle nach dem 25 .
eines jeden Monats eingehenden
Jeitungsbestellungen berechnet
die Post eine Sonder - Gebühr

tet sür die Gemeinde einen Aussall von 10 000— 15 000
Mark . Im ganzen wurden ca . 700 Zentner abgelte -
sert . Die Hauptabnehmer waren I . P . Landsried ,
Heidelberg , I . K . Marr , Bruchsal , und Fa . Weiß -
mann , Mannheim . Hoffen wir . daß der Ausfall in
den diesjährigen Sandblättern durch den Haupttabak
gutgemacht wird , indem wir einen besseren Preis
bezahlt erhalten als im Vorjahre .

In Spöck wurden die diesjährigen Sandblätter
zu 75— 80 Ji abgesetzt . h.

Karlsruher Fleischgroßmarkt vom 17. Okt . Der
Fleifchgroßmarkt in der neuen Fleischgroßmarkthalledes Städt . Schlachthofes war beschickt mit : 89 Rinder -
vierteln (30 Viertel aus Frankreich !, 18 Schweinen .1 Kalb , 8 Hümmel » . Preise sür 1 Psund in Pfen¬
nigen : Kuhfleisch 45—64, Rindfleisch 86— 102. Farren -
fleisch 92— 100, Schweinefleisch 98— 102, Kalbfleisch 100biö 120, Hammelfleisch 100- 115. Markt langsam .

Viel,markt in Karlsruhe vom 17 . Okt . «AmtlicherBericht . ) Ochsen «Zufuhr 130 Stück »: a ) 1 . junge56—58, 2. altere 55—57 , 6 ) 1. junge 54—55, 2 . ältere52—54, e ) 50—52, d > 49— 50 ; Bullen (42 Stück » : a ) 52bis 53. 6 ) 51 —52, c ) 50—51 , d > 49—50 ; Kühe (29 St . ) :b > 40—47, c ) 28—38, d > 18— 28 ; Färsen (100 Stück » :a » 56—60 , b » 49- 56 ; Kälber «60 Stück »: b » 80—83,c » 65—80, d » 61 —65, e » 58—61 ; Schweine (1480 St . »:b » 66—68, c » 68—71, d » 72—75, e » 08— 71 , f) 62 bis65 Rtn . je Zentner Lebendgewicht . Beste Qualitätüber Notiz bezahlt . Tendenz des Marktes : Biu
Großvieh und Schweinen langsam ; bei Kälbern mit -
telmäßig , geräulw .

Börsen

Frankfurt a . M ., 17. Okt . Die Börse stand zunächstini Zeichen der i in mitteldeutschen
Braunkohlen - Revier eingetretenenS t r e i k l a g e . Jedoch war die Aufnahme dieserSituation geteilt . Man glaubt nicht , daß der Streik
im allgemeinen nnd vor allem nicht allzu lange Zeit
anhalten könnte . Im übrigen war ein Gerücht ver -
breitet , daß heute nachmittag in Berlin von Regie -
rungsseite Einigungsverhandiungen angestrebt ivür -
den , wobei man dem Kohlenbergbau eine Preis -
erhöhung zubilligen wollte , - der wiederum dadurcheine entsprechende Lohnerhöhung gewähren dürste .Im übrigen zeigte die Börse vollkommen die Ver -
faffung der Vorwoche , größte Z u r ü ck h a t l u n gund allgemeine © e s ch ä f t s u n l u st . Kei -
nerlei Anregung ging von den günstigen Nachrichtenaus dem Wirtschaftsleben ans .

'
So lagen sämtliche Märkte unter einem gewissenKursdruck schon von Anbeginn der Börse an . Von

Banken verloren Commerz 1,50 , Dresdener Bank 2,Metallbank 2,25 Proz . Von Montanwerten Rhein .Braunkohlen 2,75 Proz ., also durch den Streik gegen -
über den änderest Bergbauaktien nicht besonders ge -
drückt . Mannesman « 3,50 , Klöckner 8,75 , Harpener 3 ,Geilenkirchen 2,50 , Westcregeln 5,25 , Kali Aschers¬leben 2 und Slohlverein 0,50 Proz . schwächer Rhein -
stahl auf neuerliche Gerüchte eines Umtausches im
Verhältnis von 1 : 1 in Farben nur % Proz . schwa¬cher . Dagegen Farbeuaktieu um 4 Proz . gedrückt .Von Elektrowerten waren Gessürel gut gehalten ,desgleichen Ehadeaktien ans die stattfindende Aussichts -
ratssitzung . Im übrigen aber verloren A .E . G . 2,25 ,Siemens u . Halske 3,75 Prozent . Schiffahrtswerte
schwächer , sowohl Hapag wie Nordd . Lloyd je 2 Proz .Von Einzelwerten verloren stärker Scheideanstalt 6 ,Daimler 3, Erdöl 3 , Rütgers 2,25 , Waldhof 4,75,Afchaffenburg 2,25 , Waiß n . Freutag 1 Proz . A n -
leihen sehr ruhig und im Gesamtrahmen der
Börse etwas schwächer , lediglich Türken gehalten .

Am Geldmarkt war Tagesgeld unverändert ,dagegen Monatsgeld nach wie vor angespannt und7%—9 Prozent .
Am Devisenmarkt war die Reichsmark

international befestigt , wohl in Konver -
tierung von Anleihen , woraus sich der schwächereDollarkurs erklärt . London gegen Neuyork 4 .8702,Pfunde gegen Mark 20.41K , Dollar gegen Mark

Frankfurter Abendbörse vom 17 . Oktober . An derAbendbörse waren die Umsätze ä n ß e r st g e -
ring . Infolge der weiter verstimmenden Streiklagein Mitteldeutschland waren die davon zunächst be -
trossenen Werte weiter gedrückt , daneben auch dl -.

bis jetzt noch davon unberührte Rhein . Braunkohlen -
A . - G ., die im Gegenteil vielleicht als Aussallsliese -
rantin in Frage kommt , selbst 2,50 Proz . schwächer .
Rheinstahl um 0,5V , Gelsenkirchen um % Proz . ab¬
geschwächt . Im übrigen waren die wenig notierten
Werte gegenüber den Nachbörsenknrsen der Berliner
Börse unverändert . Nur Bergmann aus 209 Proz .
gehalten — allerdings zum Einheitskurs gleichfalls
etwas schwächer . Die N a ch b ö r s « blieb voll -
kommen umsatzlos . Auch kursmäßig hörte
man keine Veränderungen .

Berlin , 17. Okt . Die in großem Umsang aus -
gebrochene Streikbewegung der Bergarbeiter
des mitteldeutschen Braunkohlcnreviers rief an der
Börse eine starke Verstimmung hervor und
führte insbesondere zu ansehnlichen Senil «
sationen der Provinz , sowie zu stärke -
ren Baisse Verkäufen der Großfpeku -
l a t i o n . Dagegen fanden andererseits ans der er -
mäßigten Basis Deckungskäuse auch seitens des Aus -
laudes statt . Eine Beruhigung stellte das Gerücht
von angeblich heute nachmittag stattfindenden Eini -
gungsverhandlnngen bei der Regierung dar . Man
wollte an der Börse wissen , daß voraussichtlich eine
kleine Preiserhöhung vorgenommen und dasür eine
entsprechende Aufbesserung der Löhne bewilligt werde .

Von sehr ungünstigem Einfluß auf die
S t i m m n n g war außerdem die am Geld -
markt zu beobachtende Anspannung ,die heute eher noch schärfer wurde . Der Tagesgeld -
fatz erhöhte sich bei größerer Nachfrage auf 7 bis
9 Prozent und darüber . Auch Monatsgeld war mit
8— 0 Prozent nach wie vor knapp . Die Seehandlung
soll hente Prolongationen für Monatsgelder , die also
über den Ultimo laufen , mit S 'A Proz . vorgenom¬
men haben . Das Angebot am Wechselmarkt war nicht
besonders stark , doch fehlte es säst völlig an Käusern .
Jnsolgedessen war der Satz von etwa 7 Prozent und
darüber säst rein nominell .

Im Devise » verkehr trat eine weitere Sen -
knng des Dollarkurses auf 4 .1882 ein . da Aufnahme -
neigung nicht vorhanden war . DaS englische Psund
notierte gegen Neuyork mit 4.8702 etwas niedriger .
London gegen Paris 124.08.

Die Kurse gaben im allgemeinen um 2—3 Prozent
nach . Nur einzelne Papiere lagen behauptet oder
befestigt , so A G . sür Verkehrswesen auf die günsti -
gen Ausführungen in dem kürzlich veröffentlichte »
Prospekt , Rheinstahl im Hinblick ans die immer wie -
der auftauchenden Gerüchte über einen späteren Um -
tausch 1 : 1 in Farben , Gessürel , die ^ivegen des nun -
mehr erfolgten Verkaufes des Berliner Aktienpakets
nicht mehr unter Druck lagen und 0,50 Prozent ge -
ivannen . Außerdem waren Chade zirka 4 Prozent
höher . Man brachte diese Bewegung mit der gegen -
wärtig in Berlin stattfindenden Verwaltungsrats¬
sitzung der Gesellschaft in Verbindung . Sonst ver -
loren namentlich Montanaktien mehrere Prozent , in
erster Linie Kohlenwerte . Essener Steinkohlen mi -
nus 3, Rhein . Braunkohlen minus 3 Proz . Elektro -
aktien gedrückt . Siemens minus 3 , Lieferungen mi -
nus 4,25 Proz . Von Kaliaktien gingen Aschersleben
um 4,75 Prozent zurück .

Berliner Nachbörse vom 17. Oktober . «Eig . Draht -
meldg . » Der Schluß war im allgemeinen trotz der
anhaltenden Geldversteisung etwas fester , weil
einige Sondcrbewegnngen anregten . So stiegen bei -
fpielsweife Bergmann unvermittelt von 202 aus
208,50 . Ferner waren Chade mit 581 sest. Siemens
285,50 , Gessürel 306 .50, Farbenindustrie 287,50 . Nach -
börslich fanden keine größeren Kursveränderungen
mehr statt . Gesfürel wieder 805,25 .

Mannheim , 17. Okt . ( Etg . Drahtmeldg .» Der In
Mitteldeutschland ausgebrochen ? Streik und Lohn -
schwierigkeiten beeinflußten heute die Börsen un -
günstig , sodaß die Terminmarkte allgemein
schwächer lagen . Farbenaktien gingen aus 287
zurück . Niedriger notierten ebenfalls Zellstoff Wald -
Hof und Elektrizitütsaktien . Am Kassamarkt waren
Versicherungs - nnd Branereiaktien etwas schwächer .Es notierten : Badische Bank 171, Pfälzische Svpo -
thekenbank 180/ Rhein . Creditbank 134, Rhein . Hypo -
thekenbank 180, Süddeutsche Diskonto -Gesellschast 140,Faröenindnstrie 289 , Rhenania 62, Dürlacher Hof153, Mannheimer Versicherung 135, Oberrhein . Ver¬
sicherung 180, Seilinduftrte Wolfs 91, Deutsche Lino -
lcumiverke 242, Gebr . Fahr 50, Knorr 168, Konfer -

ven Braun 62, Mannheimer Gummi 3V, Mez Söhn «
80, N .S .U . 104 . Nähkayser 58, Zementwerke Heidel «
berg 136 , Rheinelektra 155, Süddeutscher Zucker 136.
Verein deutscher Oele 92, Westeregeln 177, Zellstoff
Waldhof 305.

Alpine Montan an der Berliner Börse . Für ein '
weiteres und bedeutendes Auslandspapier wird jetzt
die Zulassung an der Berliner Börse beantragt ,
nämlich für 60 Mill . Schilling Aktien der Oester -
reichischen Alpine Montanwerken in Wien . Die Ge «
sellschast wird bekanntlich aktienmäßig von der Ver¬
einigten Stahlwerke A . - G . kontrolliert . Antragstel¬
ler sind die Diskonto -Gesellschast und die Berliner
Handelsgesellschaft .

AmeriHanische Getreidenotierungen
y$©hIuttnotierß3i &eii» (Eigene / runkdiensi

Chicago . 17 Oktobei
Selxen > k .siet .

Septem oei
Dezember . .
März . . .
M&i

tfais T willig
Septem bei
Dezember . .
Marz . . . .
Mai

afer T k .siet .
September
Dezember .
viärz . . . .
ttai

15 17
130",133'/»
136 '/,

129'/.
133
135 '/,

853/.
89%
91V,

38 %
92'/.

46 '/.48 '/,
49 '/,

46 5/i
48\
49'/.

loggen i k . stet . 15 17.
September
Dezember . 96 ' » 97 'A
März . . . . 100' « 100'/.
Mai 101 '/. lOl 'A

Xeuyork . 17 Oktober
heizen Oomesi. 15 17.

itezembei . . 131*Ä
März . . . . 132°/-
Mai . . . .

^ eiien . Bondod .
1437/«Dezember . .

März . . . . — 137V»
Mai — —

Tendenz unregelmäßig

Devisen .

w Berlin . 17 . Oktober

Baeook - Alres 1 Pes .
Kanada 1 kanad . Doli .

1

Ja oan
K ' instantiuoD «!
London
New - York
Rio de Janeiro
Urmtiiay
A msterd .- Rotterd
Athen 100 Urach in
Briif ». - AntwerD 10(1 Belea
Danzie 100 f} nld .
Helsinefor « 100 fitm . M

1 Yen .
Itürk IM .

1 Pf .
1 D .

Milreis
1 Peso
100 G .

Italien
Jneorlarien
Knoenhasren
Liseab -Ooorto
Oslo
Pari »
Prag
Si'hwel «
Sofia
änanien
Storkh .-Gotiienb
Wien
Biidaoeat

100 Lira
100 Dinar

100 Kr.
100 EsimkIo

100 Kr.
100 Frca .

100 Kr .
100 Ftcs
100 Le *a
100 Pen.
100 Kr.

100 Schilline
100 Penefi

öeldkurF
lo . 10.

1 .789
4 .190
1 .95 ?
- .21 8
0 .383
4 .184
0 .501
4 .* : 6

168 .34
5 -5/ -

58 -Ü60
81 .i .6

10 .54
C2 -88
7.37b

I.12 .21
«.0 .7t

110 .14
164 ,

1^ .4 - 3
80 .730

j .024
71 .75

II . . 70
59X4
73 .17

Geldkurs
17. 10.
1 .789
4 .189
1 .9 - 0
/. *i 22
0 .378
4 .184
.500

4 :226
168 34

■j .o74
8 . 60
81 . 4

1 (1538
. i; .87
7.17t

112 . 17
^0 -73

110 -14
16,4 ;

12 .404
8069
3 .o . 4
71 .99

11269
o9 03
7316

Zuscnm #
k . i . Brl «*
+ ' .004
+ 0 .01 ,+ 0.004
+ 0 .01
+ 0 .52
+ 0 .01 .+ r .P02
* O.Ol

r .42 -
c .02
0 . 14
0 .20
r .04
r .c6
0 .0s
0 . 28
r .05
!" .28
C.C4
0 .04
0 .20
0 .01
r . i8
r .28
r -14
C.18

Basler Devisenbörse . Amtliche Mitte lkursevom 17. Okt . IMitgeleilt von der Basler Handels »
bank . j Paris 20.Sb>, . — Berlin 123.78K . — London
25.25% . — Mailand 28 .34. — Brüssel 72.20. — Hol »
land 208.55. — Neuyork : Kabel 5 .18/55 ; Scheck 5 .18.— Canada 5.19. — Argentinien 2.21 — Madrid
und Barcelona 89.S7K . — Oslo 136.50. — Kopen¬
hagen 139.—. — Stockholm 139.60. — Belgrad 9. 18 . —
Bukarest 3.23. — Budapest 90 .65. — Wien 73. 1756. —
Warschau 58.15. — Prag 15 .37. — Sofia 8 .75.

unnotierie «werte .
Karlsruhe , 17 . Oktober

Mitgeteilt von Baer & Elena . Bankgeschäft , Karieruüe
Alles zirk *

Adler Kali
ßadenia Druckerei . .Brown Boverie . . .Deutsche Lastauto . .Deutsche Petroleum .Gasolin
Grindlei Zigarren . .luerkraftwerke . . .
&.ali - lndustrie . . .• ) G . — geiocbt

50
79
68

12
172

üAmmerkirscü
tiarisr . Lebensversicher
ivrügersüaL
Moningei Brauerei . . .tfastatter Waggon . . .tiodi & Wienenbergei
Spinnerei Kollnau . . .
Spinnerei Ottenburg
Zuckerwaren Öpeck . .

135

13I
125
. G

franHflirfer üilirSSlCrlfSlS * Ui8 '" " e verstehen sich in Prozent .Dcutarhe & tiintN |>it |>iere
AbldBunKssohd. 185 51 .60dto . oh . Äusl .-R. I.n .30 lu .Oj

ftandbrietc
Ptälz .HypJ 'ldb . — .
Rhein . „ „

(''reimde Werte
60/(, Euman . l 'JOS — — . —
6°/o Bos u . Herz . 3/ .50 37 -50
6 o/n Mexik . am .

innere (Büb .i — . — — . —
Sachwerte

e°/o Bad . Kohle — . — —.—6°/n Hess .Braun .
5°/0 Pr . KaJialll . — . —
6% Fr .Rogg An . —
6»/0 Slcli .Braun . —. — — . —
4°/0dU>. ßrauük. , —
3"/0 dto . Braunk — . —

o^/oMoxik.konv .
ausa (Gold) .

3 «/o Mexikaner
konv . innere

lo Mexikan.
Irrig . Aul . . .40/0 Ttirk .v,1911

i '/A 0 Anat . S . I .
<Vj°/nAnat . S .II .
liasrdadbahn I .
liagdadbahn Ii .
Salonik -llonaa .
5<>/0Tehuantepec

ab lau . . .

Ii . 10.
37 .25

17. 10
3725

12 . - 12. -

3 .50
0 .36

20 -
Versieherunsra -AIx tlen

Erst . All . Vers. 163 . — 162 . —
FrankoniaVers 100 — 10J . —

Transport werte
Ä ' 48 .50 146 .75Nord d. Lloyd 40 149 — 148 -

Baltim .a .Oliio R
1\ 1« 17. 10.
102 -75 103 . -

Uanken
AU .D . Kredit . 20 141 .75 141 - ' 5Bad . Bank , 10c 171 -
Darmst . Bk . 100 > ' . — 218 .25Dtsch . Bank 10ö 160 . - 160 . -
Difconto -G . 160 152 . 75 ico orDre6d. Bank SO 159 . ' 1 6 50Metall Bank 160 13 &.7- 13

° '
-Oest . Creditanst 4 95 42 84Rh . Creditb . 40 1335 iq -jcnReichabank 100 17 öS

Sttd .Diak -G . 10i. 140 .
'
- 14J . _

luduaitrieworto
Bochum .Guü700 — — — . —
BuderusEis . 200 105 . — 104 - —
Dsch .Lnx .Bg700 — . — —

Gelaenk . Bg . 700
Harpen .Bg . 1000
KaliAscberal . 50
Kali Salzdet . 160
Kali Weater . 150
KiOcknerw , 600
Mann. Rshr . 600
Manst . Bgb . 60
fhonix Bgb . 600
Eh . Braunk . 300
Eh . Stahlw . 300
UiebeckMon .400
relius Bergb . 20
Laurahatte . 100
Brau . Wulie 120
Adt Gebr . . 60 _ . _ 19 &. _Adler &Opp. 250 53 .10 53 . -
Adlerwerke . 40 47 .0O Ä? 50A.E .G . . . . 50 176 . - 17 -
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Statt besonderer Anzeige .
Nach langem , schwerem Leiden verschied heute unsere

liebe Mutter

Statt besonderer Anzeige .
Unser guter Vater und Bruder

Babette BrehmHerr Louis Vier
Witwe des Domänenverwalters Adolf Brehm

im 81 . Lebensjahr .
Karlsruhe , Bruchsal , Mannheim , den 17. Oktober 1927.
Hirechstraße 3a.

In tiefer Trauer :
Hermann Brehm , Postdirektor

und Frau Lina , geb . Himmelsbach ,
Anna Brehm, Telegraphensekretärin,
Professor Adolf Brehm , Beigeordneter

und Frau Alice , geb . Stern ,
Ernst Knebel, Postrat und Frau Elise, geb . Brehm

und 6 Enhel

Beisetzung : Mittwoch , den 19 . Oktober 1927, 12 Uhr , von der Fried¬
hofkapelle aus .

Beileidsbesuche dankend verbeten .

wurde heute morgen '•< 6 Uhr von seinen langen, mit großer Geduld getragenen
Leiden im vollendeten 75. Lebensjahre durch den Tod erlöst.

Dr . Hans Vier .
Erich Vier , Oruro (Bolivien ).
Gertrud Tillmann geb . Vier , Magdeburg.
Gretel Printz , geb Vier.
Nelly Fleischer , geb Vier, Berlin - Hermsdorf .
EriKa Bandholz , geb. Vier, La Paz (Bolivien ).
Emilie Vier .

Karlsruhe , den 17. Oktober 1927.
Kaiserstr . 171

Die Feuerbestattung findet im engsten Familienkreise statt .
Beileidsbesuche dankend abgelehnt

Kinderwagen Ge*
r

Facharzt für innere Krankheiten

Westendstraße 47 part . Tel . 2966 KARLSRUHE

Nachruf.
Am 17 . Oktober 1927 verschied nach langem, sehweren Leiden

im vollendeten 75. Lebensjahr, unser Seniorchef Kartoffeln
Morgen Dienstag werden am
Bahnhof Rüppurrerstraße fSg-
sunde , gelbe Industriekartoffeln
ausgeladen , der Ztr . RM , 4 .70Herr Louis Vier
FRANZ REISSHoflieferant Rheinzabern

Wir betrauern in dem Entschlafenen unser Vorbild an treuester
Pflichterfüllung und unermüdlicher Tatkraft

Sein vornehmer Charakter , sein stets hilfsbereites, uneigennütziges
Wesen sichern ihm ein ehrendes Andenken.

Karlsruhe , den 17 . Oktober 1927.
Kaiserstraße 171 .

Geschäftsleitung und Gesamtpersonal
der Firma Himmelheber L- Vier .

Am Mittwocü unu Donnerstag , aen 19.
und 20. Oktober ds . Js ., jeweils früh 8 Utir
beginnend , finden im Kaffee Nowack ,Karlsruhe . Ettlinsrerstraße

itriinillel
fflilN APOTHEKEN ! statt . Beste Gelegenheit zum Einkauf

guten Winterobstes
Baif . Landwirtschaftskammer

Kein Herzklopfen ke 'ne Magen ' eschwerden
5 Pulv - Pckg . M 1-15 . 10 Obl -Pckg M 1 ZU

frosp . kostenfrei . Otto & Co., Frankfurt a M Süd

leiler Art liefert rasch und tadelloser Ausführung
Fagblatt-Druckerei . Rltterstr 1, Fernsor . 297Danksagung .

Für die anläßlich des Hinscheidens unserer lieben
Tochter , Schwester . Schwägerin . Tante und Nicnte

Fräulein Katharina Maier
erwiesene Anteilnahme sprechen wir unseren üetgefühi -
ten Dank aus . Besonderen Dank der JunKfrauenkongre -
gation von dt. Peter u. Paul hierfür den ehrenden .Nacnrui

Karlsruhe , 16 Oktober 1927.
in tiefer Trauer :

Wllhelmine Mater . W'we ,
Ernst Mwier . Bauinspekior Bruchsal .

Reine Kancle
wollen Sie behalten ,
auch wenn Sie Schuhe
putzen . Dann dürfen
Sie nur Erdal verwen¬
den . Die ErdaUDose
öffnet sich durch einfache
HebeUDrehung spielend :
Ihre Hände bleiben rein.

Im Rheinland
wipbt füp Sie
mit besten
Epfolgen das

Sätzen twürte ,

Kostenanschläge
und Auskünfte

unverbin d1i ch

durch die

Geschäftsstelle
Köln. Sioikqasse

Nr ib bis 31

Kaiserstraße 203 , 1. Etage
Verlangen Sie unseren
YVeihnachts- Kataiogl

ütine Aufschlag legen wir ee-
«aufte Teile gegen .nzahlung

bis Weihnachten zurück
Vertragsnefrani der

tiadischen Rpunitenhan

' Marke Rröfkosch
war nicht zu . verbessern , deshalb
schufen wir eine bessere Packung .
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verkaufe ick meine

Wollwaren
darunter :

Westen und Pullover für Knaben u. Mädchen
Schulstrümpfe in schwarz und braun

ganz gute Qualitäten
Zu unbefangener Ansicht lade ergebenst ein

Rudolf Vieser » Kriegsstr . 67 .
Verkaufszeit : Morgens von 7a*0 bis Val Uhr . Nachmittags von ty$4 bis 6 Uhr .

TotolAusverkauf

wegen vollständiger Aufgabe meines Möbelgeschäfts

Bisl . Novemher
muß mein Laden geräumt sein

Es gelangen zum Verkauf :

Speise -, Herren - und Schlafzimmer
Ledermöbel / Küchen

Reformkleider - u . W &scheschr &nke
sowie Einzelmöbel aller Arten

Die Preise sind rücksichtslos herabgesetzt
zum Teil auch weit unterm Einkaufspreis !

Lazarus BärWwe.
Möbelmagazin

nur Zirkel 3 , Ecke der Waldhornstraße

Amtliche Anzeigen
Karlsruhe . Handelsregisterciuträae .1. Badische Zementwarenfabrik . Gesellschaft mit

beschränkter Hastung , tn Karlsruhe (Lamen -
ftrasze L6 >. Gegenstand des Unternehmens : Die
Herstellung » nd der Vertrieb von Betonwaren
aller Art , sowie verwandter Artikel und Er -
Zeugnisse , die Beteiligung an ähnlichen Unter¬

nähme voi
l

üehmungen , sowie die Uebernal .
Vertretung , serner der Erwerb von Patenten .

von deren

beide in Karlsruhe . Der Gesellschastsvertraaist am 8. Oktober 1927 festgestellt . Sind zwei
Geschäftsführer vorhanden , so vertritt jeder die
Gesellschaft allein . Sind mehr als zwei Ge -
ichäftsfuhrer bestellt , so vertreten ie zwei Ge -
fchäftsführer gemeinsam oder ein Geschästsfüh -
rer zusammen mit einem Prokuristen die Ge -
sellschast . Die öffentlichen Bekanntmachungen
der Gesellschaft erfolgen im Deutschen Reichs -
anzeiacr . 10 . 10. 1927.

2 . Gesellschaft für Teerstrahenbai » mit beschränk¬ter Hastung . Essen , mit einer Zweigniederlas¬sung in Karlsruhe unter der Firma : Gesell -
schast für Teerstrabenbau mit beschränkter Has -
tung in Esten . Abteilung ..Siidwestdeutschland ^ .Dem Dr . -Hng . Ernst Herion und Achill Müller ,beide in Esten , ist Prokura derart erteilt , dabjeder derselben i » Gemeinschaft mit einem Ge -
schästssührer oder einem Prokuristen zur Ver -
tretung der Ge ??llschast berechtigt ist . lg . 10. 27.8. „ Navigator "

, Motoren -Gesellschaft mit beschränk -
ter Haftung , Karlsruhe . Die Prokura der Karl
Eberhardt Ehefrau , Grete ! geb . Kölbsch . ist er -
loschen . 10 . 10 . 27.4. „ Schlackenstein -Industrie . Gelellschaft mit be -
schränkte ? Haftung "

, Karlsruhe . Durch Beschlußer Gesellschafteroerfammluna vom 18 . August. . . . . . . . _ . ~ - -1927 ist die Gesellschaft ausge
Dr . August Roth , Karlsruhe

Rechtsanwalt
ist Liauidator .Durch denselben Beschluh wurde der Gesell -

schastcvertrag in § 24 tLiguidation ) geändert .11 . 10 . 27.
5 . Oberrheinische Treuhand - Aktiengesellschaft in

Karlsruhe . Die Vorstandsmiwlieder Robert
Biedermann und Bertbold Suki » und die stell -
vertretenden Vorstandsmitglieder Hans Krauthund Josef Krebs find aus dem Vorstands aus -
geschieden . Die Prokura des Heinrich Kecht ist
erloschen . 10. 10 . 27.

Badisches Amtsgericht .
Karlsruhe . Handclsregistercinträge .

1. Albrecht & Ebert , Karlsruhe . Offene Handels -vivvu , oiuutumiv . x̂ ncitc «vuuyci »3
gesellschast mit Beginn am 10 . Oktober 1927,Persönlich hastende Gesellschafter : Sigmund
Albrecht . Kaufmann . Karlsruhe . Josef Ebert ,Kaufmann , ebenda . 11 . 10 . 1927.2. Eduard Hos . Union - Theater tn Karlsruhe . In -
Haber : Eduard Hof in Karlsruhe . 11 . 10 . 27.3. D . Weilenburaer & (So ., Karlsruhe . Die Ge¬
sellschaft ist aufgelöst . Die Firma ist erloschen .13. 10. 27.

BadischeS Amtsgericht .

Mrnls - Versteigerung.
Donnerstag , de« 20. Oktober , vormittags 9V4 Uhr ,Etesanienstrahe 98 lEinaang Hoftor Westendstr . j :Herren - und Frauenkletder . Schuhe u . sonstige

Gegenstände .
Boegler . Ortsgerichtsvorsitzender .

Müntev
Jacken

Besätze

Skunks
Frauen- Kragen

sowie Füchse
staunend billig

selbstverständlich nur

Zirkel 32
Ecke Ritterstrafle — 1 Treppe hoch

1EHMANN
Ratenabkommen mit d . Bad . Beamtenbank

3U)QP5»
Versteigerung.

Mittwoch , de« 19 . Ok -
tober 1927. nachmittags
2 Uhr , werde ich im
Psandlokal , Herrenftr .Nr , 42a hier , geg . bare
Zahlung im Vollstrek -
knngswege öffentl . ver -
steigern :

2 Büfetts , 140 FlaschenWein . 25 Ltr . Zwctsch -
aenioasser . 1 i- vieacl ^
schrank . 1 KlavI
teere W

3 Bilder . 1 Sofa , eine
nitur , 1 Wnrstschneid -
Maschine , 6 Schästema -
mastchne . 6 Schästema -
schinen . 1 Lederschärf -
Maschine , 1 Motor , 1 P » ,
1 Kredenz , 1 Schweitz -
avvarat .

Karlsruhe , d . 17. Ok -
tober 1927.

Bier .
Ober - GerichtSvollzieher .

Gut möblierte
3 -4 Zimmermoling .
mit Küche . Bad u . allem
Znbeh . in sonnig . Süd -
weftstadt -Laae zu verm .
Auskunst Beiertheimer
Allee 7, II .

Leeses Zimmer
an alleinstehende Dame
od . Herr , evtl . mit Kü -
chenbenützung . in ruhig .
Hause preiswert ab 1.
Nov . . zu verm . KarlS .-
Mitb lb .. KuckuckSweg 18.

Möbliertes Zimmer
an fol . Herrn od . Dame
auf 1. Nov . zu vermiet .

Amalienstrabe S, II .

Ach / iß
an die Beschaffung Ihres neuen
WinJeivMairielS zu denken

Meine Preise helfen Ihnen sparen
iiiiiniuiuuliiiiiiiiiittRiiiiiiiiniiuiiiiiiiiiiiiuniiiiiiiiiniinnniiiiliflnniiiiniiiinmiiiiniuiiiiiiniiHiniiNiHiiiffiUlinumiuinf

Meine Auswahl ist die
llllllllilll

denkbar größte
iraniiiiiiiiuiuiiiiniiiiiniuuniiiiimuHiniiiniiiiiiiiinuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiifliiiiiiiniiiiiiniiiilfniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiimulu

Herren - WInler - Mänlel
neue Formen und Farben , in guter Verarbeitung

und ausgesuchten Qualitäten

36 .- 42 .- 45 .- S2.- 56.- 88 .- ?».- 88 .- S8.-

N
. Breitbarth

Kaiserstraße Ecke Herrenstraße
Parterre und I. Etage .

BäckerStochter (Vollwaise ) .
Stelle als

sucht baldmöglichst

Stütze
der Hausfrau und zur Mitbilse im Laben , mit
Familienanschluß . Konditorei oder Bäckerei be -
vorzngt . Angebote unter Nr . 4617 ins Tagblatt -
bnro erbeten .

Baumeister
( Hochbau )

1 . Kraft von größerer Baugenossenschaft an hie ^
sigem Platze zum baldmtiglichsten Eintritt gesucht
Kurze Angebot > unter Nr . 4622 ins Tagblatt üro .

gtvrM.

Beim Stadt ,
topographischen

Tiefbauamt ist die Stell « eines

Zeichners
im Angestelltenverhältuis zu beleben . Vergütung
bei Vorhandensein der entsprechenden Voraus -
sebungen nach Besoldungsgruppe VI . Aussicht' spätere Uebernahme ins Beamtenverhältnlsa >» sp >
bcheht .

Ben ». ewerbungsgeluche mit Lebenslauf und Zeug -
nisabschristen sind bis 20. Oktober d. Js . beim
Städt . Tiesbanamt einzureichen .

Karlsruhe , den 12 . Oktober 1927.
Der Oberbürgermeister .

Suche für mein
Kinderfräulein.

24 I . , langj . Ia Zeug¬
nisse , durchaus zuverläs¬
sig in der Kindererzie -
hnng . zum 1. oder 15.
Nov . Stellung in gutem
Hause . Selbige ist er-
sahr . i . Nähen u . Haus -
arbeit und kann ich sie
bestens empfehlen .Sran Irma Frenndlied ,
Bruchsal . Hildastr . 13.

Geräumige

5-6 Zimmer -Wohnung
von ruhigem Mieter in guter
Lage , sofort beziebar . zu mieten
gesucht Angebote unter
Nr. 4618 ins Tagbiattbüro erb .

Beginn neuer Kurse

lanzinslHof GroftKopi
Sprechzeit . II — v2 1 Uhr u .4 — i/ 2 7 Uhr

HerrenstraBe 33

Sofa . Tisch . Polsterstühle , Schreibtisch .
Bücherschrank . 2 Glasschränkchen ,
Beleuchtungskörper , Bilder , Wasch¬
maschine , Gasbügeleisen , Hausrat

umzugshalber zu verkaufen

Bachstraße 21 .

Empfehlungen

Architekt
empfiehlt sich für

Entwurf « od
Bauleit « « »

vo » Neu - « . Umbaut «
bei bill . Berechnung .
Angebote nnt . Nr . 4595

i ns Tagblattbüro erbet .

Verloren- Gefunden
verlöre « rechten Her¬

ren - Nappa - Handschuh ,aefüttrt . Abzugcb . Karl -
Friedrichstratze 21 , IV .

jOTlflioltlidit
Silin

9 Zimmer feinster Aus¬
stattung u . all . Komfort ,
beste Weststadtlage . evtl .
sos . fretwerdend . z« ver -
taufe « . Agenten Anfr .
zwecklos . Angebote unt .

! r . 4612 ins Tagblattb .

Gute keWIle .
HotelS , Gasthäuser ,

Wirtschafte « , Mevaeret .« ackerei . Lebensmittel -
geschähe . Zigarrcngesch ..

xchubbesohi - Anstalt .Äino , zu verkaufen .

M . Mm,
Herrenftr . 38. Tel . 6530.

Schlafzimmer ,
Wob » ,immer .
Speisezimmer .
Herreuzimmer .
Küche« ,

sowie einzelne Möbel
tn wunderschöner , gedie -
aener Ausführung kau -
fen Sie leor biUtA bei

Karl Thome 5 Co..
Möbelbaus .

Karlsrude . Herrenftr . 23
gegenüb . der Reichsbank .
Besichtigung ohne Kant -
zwang . - streng reelle

Bedienung .
gimmerSfeu

billig zu verkaufen :
Ph . « ran, . Gartenftr . 10

ist in der ganzen Welt seit
vielen Jahren der beste
Freund unserer Kinder .

SCOTT '« EMULSION dient zum Aufbau
der Knochen , führt dem Körper die
wichtigsten Nährstofle zu , wie Vitamine ,
Phosphor , Kalk und Fette in leicht
verdaulicher Form . Ihr Hausarzt wird
Ihnen das bestätigen .
Man verlange aber stets die echte SCOTT 's
EMULSION , die in allen Apotheken und
Drotrerlen für 3.— M . zu haben ist .

Depots :
Internationale Apotheke Dr. Lindner, Knrl -
ApothekePlelmann , Karlstr .,Drosri »rle Ruth H. rren -s raue , Nchw » rmalu . | ) r » terie Rein Jr .. Sehiller -
straße 55, I > ogerie Vetter , / .irkeJ IS , Westend -

Drotferie Kirchenbauer, Kaiserallee 65 .

Säuser .

keilbaber , Eriste « ,e « all ,
Art durch

R « d Soetbel .
Matdnstr . l7 (tde Karl¬
strahe . Telephon 4660.

Lebengmittel-
Seschalt

Durlacherstrahe 36.

„ öMN
" - BeiMgen

neu gepolstert bill . ab-
zugeben

Schweife Jk
Brecht

Vottesauerftahe #.
Seinruf 8928.

Kuplerne u emaillterte

mit
lüta tuiituttnnatn

- oer ££ ül e ftStanz . Schlosserei .
lelchSIt "

. . . . . . . . . «chmiede-
eifern . Kesselfeuerungen

<5mailherde ic .
Warteultrahe <0.

Modernes MIett
lpi-m , neu . billig

tu verkaufen . Hirt ,
u . Kredenz ,verkauf . . . .erstr . 22 . Hinterhaus
Herren - « . Damenrad ,

gut erb ., umständehalber
zu verlausen , znf . 80 M .
Näheres Ri « tbeim . Hut -
tenstrane 1. 2 . Stock .

2 schöne hochhäuptige
Bettstellen mit Patent -
rost bill . zu verk . Becker .
Durlacherstr . 9 . II . Hth .

2 polierte Bettstelleu .
90/190 , mit Rost , eiserne
Kiuderbettstelle zu verk.
Karl - griedrichstr . 21, IV .

Zu verk . eine bessere
Biersüllnngötür ,2 .10x0 .9g, mit Kutter u .

Bekleidung . Bunsenstr ,
III .

" 'Nr . 7. Gnvman « .

Jamenvobnzimmer
kompl . Bücherschrank ,

Schreibtisch , Spiegel ?c .
zu verlausen :
Beiertheimer Allee 34.

EelellenheitZkauf.
Nähmaschine ,sowie weiber Her », neu .staunend billig zu v«r »

kaufen :
Zäbringerstra ke 4«. I .
1 Wirtschastsverd

mit Kohlen - n . (AaSfeue -
rung und Warmwasfer -

behält « ,
1 Windlang

mit mass . ^ ingangstür
2 Ladenregale.
1 echaulenster -

Mniand mit ©las.
3 Zimmerösen .

Anzusehen Durlach ,
Hauvtstratze 64.

R « hb. eich. Büfett
15 » Jl . Vertiko 50 M .
lt Svlegellchrank 100 M
2tiir . Sviegelschrank 150
Mk .. ltür . Schrank 22 Ji ,neu 35 J ( , groß , Spiegel
40 Ji . Weitzel Bücher¬
schrank 55 JI . nntzb . pol .
od . eich. Bücherschrank
SO JI , Ausziehtisch , neu ,60 Kommode 20 JI .
tkhaiscloiigue 35 JI . neu
55 Jt . Sofa 35 JI . Di¬
wans von 40 Ji an ,Waschkommode 30 JI . m .
Marmor 50 Ji . Nacht¬
tische t>. 5 J an , Tisch - ,
Stühle . Socker billigst b.

Walter ,
Ludwig - Wilhe ^mstr .̂ 5.
Rote Randsteine .
Onadersteine .

Mauersteine
hat billig abzugeben

A . Schwarz ,Karl - Wilhelmstrahe 66.
Srack - , Smokiug - Geb -

rock - Auzüge verleiht
Frauz Heck , Gartenstr . 7.

Zu verkaufen vrima
Nutz- u . Fahrknh

mit d . 3. Kalb , trächtig .
Molkerei A . Schwarz .

Karlsruhe .
Karl Wilhelmstratze 66.

Kaufgesuche
im

Karlsmher Tagblatt
erfreuen sich immer
größter Nachfrage.

Gut erhaltener

Pupvenmagen
zu kansen gesucht . An -
geböte mit Preis u . Nr .
4619 ins Tagblattb . erb .

Gebrauchtes , gutesPiano
»u kansen gesucht . An -
geböte mit Preisana . u .
Nr . 4621 inö Tagblattb .

Hövelgut erhalten
kauft

fortwähr - nd
Hitichmann

Zäiirincerst r . 2 'J

Welche edeldeukeude Fa¬
milie überläkl ein . ge-" " als «» I
billig . Äng

'
eb . ünt . ^ r .

lähmten 7 Zähre
Kinde ein Kiuderwl » ««

4606 ins Tagölattb . erb .

ökSNNkUr^

E

Eingetroffen
und im Saufe dieler Woche

weiter eintreffend

ill

zirka 1000 Kitten
feinste englische

Pfund nur 44 Z» g

2J0 «

Neueröffnung
Filiale KmierAllee
Ecke LcWgitraße
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